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Jugend-EM 
 
Sechs Spieler/innen vertreten Österreich in Begleitung von Bundesjugendtrainer Martin Neubauer 
bei der Jugend EM in Sibenik, Kroatien. Der Steirer Christoph Weber hält nach drei Runden bei den 
Burschen in der U-16 bei 1,5 Punkten. 
 
Nach seinem starken Auftritt beim Graz Open mit einer Elo-Performance von fast 2300 spielt der Frauentaler 
Christoph Weber bei der Jugend Europameisterschaft im kroatischen Sibenik. Qualifiziert hat sich Weber als 
Sieger der Österreichischen Meisterschaft in der U-16. In Sibenik verliert Weber zwar zum Auftakt gegen 
den starken Rumänen Tiberiu Georgescue (2385), holt aber in den folgenden beiden Runden gegen die 
Kroaten Marko Rubil und Andrija Baturina Sieg und Remis. Damit liegt Weber derzeit im Mittelfeld. 
 
In der U-18 hält der Tiroler Georg Föwis mit 2 Punkten einen Rang in den Top-20, wobei er dreimal gegen 
höher eingestufte Spieler der 2400-er Kategorie antreten musste und sowohl den Deutschen Atila Gajo 
Figura als auch den Russen Egor Krivoborodov besiegen konnte. In der U-14 hält Azad Razik bei 1/3 
während Österreichs Hoffnung aus Vorarlberg, Luca Kessler, mit 2 Punkten sich auf Rang 17 findet. 
 
Weniger gut geht es den beiden Mädchen. Laura Hiebler scheint sich zwar mit einem Sieg bei den Mädchen 
in der U-10 nach zwei Auftaktniederlagen erfangen zu haben, aber die Burgenländerin Marie-Christine Bauer 
warten bei den Mädchen in der U-14 noch auf ein zählbares Ergebnis. 
 
Vertreten sind in Sibenik insgesamt 758 Nachwuchshoffnungen aus 43 Nationen. Die größte Fraktion stellt 
Russland mit 97 Spieler/innen gefolgt von den gastgebenden Kroten, die 53 Spieler/innen entsendet haben. 
 
Resultate der Österreicher/innen 
Snr  Name Elo FED 1 2 3 Pkt. Rg. K rtg+/- Gruppe
53  Froewis Georg 2208 AUT 1 0 1 2,0 20 15 19,05 Boys U18
50  Weber Christoph 2131 AUT 0 1 ½ 1,5 50 25 -1,50 Boys U16
52  Azad Razik 1976 AUT 0 1 0 1,0 56 25 -11,50 Boys U14
8  Kessler Luca 1905 AUT 1 1 0 2,0 17 25 0,00 Boys U10
56  Bauer Marie-Christine 0 AUT 0 0 0 0,0 68 0 0,00 Girls U14
24  Hiebler Laura 0 AUT 0 0 1 1,0 46 0 0,00 Girls U10

 
 
 
Senioren-WM 
 
Vom 17.-29. September findet im oberösterreichischen Gmunden die WM der Senior/innen statt. 
Chancenreichster Österreicher bei den Herren ist der Steirer Georg Danner als Nummer 8 der 
Setzliste. Bei den Damen ruhen die Hoffnungen auf der Vorarlbergerin Helene Mira. 
 
Mit Glanz und Glorie wurde die 17. Weltmeisterschaft der Senioren/innen am Sonntag in Gmunden eröffnet. 
Garry Kasparov, die lebende Schachlegende und für viele bester Spieler aller Zeiten, spielte im Gmundner 
Stadttheater gegen 27 Spieler/innen simultan und verleiht der WM durch seine Anwesenheit einen großen 
Glanz und besondere Aufmerksamkeit. Bei der Eröffnung am Montag trifft Kasparov auch den steirischen 
Sport-Staatssekretär Reinhold Lopatka. 
 
Perfekte Spielbedingungen im malerischen Gmunden erwarten die rund 300 Teilnehmer/innen aus 46 
Nationen. Vertreten sind alle Kontinente. Österreichs Hoffnungen bei den Herren ruhen auf dem Steirer 
Georg Danner. Der Internationale Meister aus Hartberg ist als Nummer 8 gesetzt und hat durchaus Chancen 
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bei gutem Verlauf ganz vorne mitzuspielen. Favoriten sind die russischen GM´s Vitaly Tseshkovsky, Nukhim 
N. Rashkokvsky und der Tscheche Vlastimil Jansa. 
 
Bei den Damen ist Österreichs mehrfache Staatsmeisterin Helene Mira als Nummer 9 gesetzt und hat damit 
wie Danner gute Chancen vorne mitzumischen. Favoritin sind wie bei den Herren zwei Russinnen. Ludmila 
Saunina und Elena Fatalibekova führen die Setzliste vor der Polin Hanna Erenska-Barlo an. 
 
Österreich hat insgesamt 31 Spieler/innen am Start und stellt damit hinter Deutschland (84) und Russland 
(40) die drittgrößte Fraktion. Cheforganisator Hermann Zemlicka wird in den nächsten beiden Wochen weiter 
ein Feuerwerk nach dem anderen abfeuern. Im Rahmenprogramm am Freitag fünf Damen der absoluten 
Weltspitze nach Gmunden kommen und neben einer Modeschau eine Blitznacht bieten. Mit dabei sind 
Österreichs Eva Moser, die Russin Alexandra Kosteniuk und die Deutsche Elisabeth Pähtz. 
 
 
 
Termine 
 

 13.09.-27.09.2007, Steirische Damen-Landesmeisterschaft 
Graz – Krebsenkeller, 5 Runden CH-System. 
 

 02.10.-27.11.2007, 20. Senioren Landesmeisterschaft 
Graz - Landessportzentrum (8010 Graz, Jahngasse 3), 9 Runden CH-System. 
 

 06.10.2007, Steirische Schnellschach Landesmeisterschaft 
1. Ludwig "Wiggerl" Deutsch - Gedenkturnier, Graz - GH Roschitz, Georgigasse 42, 8020 Graz-
Eggenberg (Straßenbahnlinie 1), 7 Runden CH-System. 

 
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine. 


